
I . Verfügungen des Königlichen Vrovinzial - Schulcollegiums Zu Voten .

Vom 24 . August 1863 : Es wird mitgetheilt , daß der Herr Minister für Handel , Gewerbe

und öffentliche Arbeiten ein neues Reglement über die Beschäftigung und Anstellung von Civilanwärtern

im Postdienste erlassen . Durch dasselbe werden die bisherigen Berechtigungen der höheren Schulen

dahin modificirt , daß jetzt

1 ) Post - Eleven nur auf Grund eines Maturitätszeugnisses von einem Gymnasium oder einer

Realschule erster Ordnung ,

2 ) Post - Expedienten - Anwärter nur nach mindestens einjährigem Besuch der Secunda eines

Gymnasiums oder einer Realschule erster Ordnung in allen Lehrgegenständen ,

oder nach mindestens einjährigem Besuch der Prima einer Realschule zweiter Ordnung in allen

Lehrgegenständen ,

oder auf Grund des Abgangszeugnisses der Reife von einer anerkannten höheren Bürgerschule ,

3 ) Post - Expeditions - Gehülfen nur bei nachgewiesener Reife für die Secunda eines Gymnasiums

oder einer Realschule erster oder zweiter Ordnung

angenommen werden . — 2 7 . August : Von Firmenich ' s Germaniens Völkerstimmen wird die

9 . Lieferung des dritten Bandes der Gymnasialbibliothek geschenkt . — 3 0 . August : Desgleichen die

7 . und 8 . Lieferung des Ergänzungsbandes der vom Professor Gerhard herausgegebenen Etruskischen

Spiegel . — 6 . September : Dem ersten ordentlichen Lehrer vr . Hofsmann wird das Prädicat :

Oberlehrer als persönliche Auszeichnung verliehen . — 13 . October : Die Einführung des deutschen

Lesebuchs von Hopf und Paulsiek in der Sexta , Quinta und Quarta des hiesigen Gymnasiums wird

genehmigt . — 2 9 . October : Nach einer Erklärung des Staatsministeriums ist das nach längerem

Gebrauche von Oefen , Feuerheerden , Koch - und Back - Apparaten , welche Jnventarien der Dienst¬

wohnungen sind , erforderliche Umsetzen , ingleichen das Erneuern einzelner Theile von solchen Oefen ,

Feuerheerden , Koch - und Back - Apparaten , namentlich der RauchabzugSröhren , Ofenthüren , Aschkästen

u . s. w . , sofern es nicht durch Vernachlässigung der Unterhaltung oder durch Muthwillen oder Fahr -

lässigkeit nothwendig geworden , auf Kosten des Staats zu bewirken . — 4 . September : Es wird

genehmigt , daß der vr . Sturm vom 1 . October Behufs Ableistung feines Probejahres bei dem

hiesigen Gymnasium cintritt ; auch wird derselbe zugleich an der Anstalt provisorisch mit der vollen

Stundenzahl beschäftigt , wofür ihm das Gehalt des wissenschaftlichen Hilfslehrers ü 400 Thlr . jährlich

gewährt wird . — 9 . November : Es wird ein Exemplar eines neuen Reglements für den Unterricht

im Zeichnen auf den Gymnasien und Realschulen zur Kenntnißnahme mitgetheilt . Die bisherige

Einrichtung , wonach der Zeichenunterricht für die drei obersten Klassen des Gymnasiums nicht

obligatorisch ist , wird beibehalten , doch soll sorgfältig darauf Bedacht genommen werden , den Schülern

der oberen Klassen die Theilnahme nicht bloS zu ermöglichen , sondern sie auch in jeder Weife dazu

anzuregen . In den jährlichen Schulprogrammen ist anzugeben , wie viele Schüler der drei einzelnen
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oberen Klassen während jdes abgelausenen Jahres freiwillig am Zeichenunterrichte Theil genommen
haben . — 11 - November : Es wird ein Min isterial - Erlaß mitgetheilt , wonach der Unterricht in
den Vorschulen der höheren Lehranstalten sich auf den allgemeinen Elementar - Unterricht beschränken
soll , und daher fremde Sprachen auszuschließen find . In Bezug auf Schüler polnischer Nationalität
ist die deutsche Sprache nicht als eine fremde Sprache anzusehen , vielmehr darauf Bedacht zu nehmen ,. ,
daß diese Schüler in den Vorschulen in der Kenntniß und in dem Verständniß der deutschen Sprache
möglichst gefördert werden . — 21 . November : Es wird eine Verfügung vom 4 . Mai 1854 in
Erinnerung gebracht , wonach die Privatnachhilfe der Schüler in solchen Lehrgegenständen, die in der
Schule gelehrt werden , nur in außerordentlichen Fällen Vorkommen darf , und daß jeder Lehrer der
Anstalt , der gegen Honorar an Schüler seiner Klasse Privat - Unterricht zu ertheilen veranlaßt wird ,
dazu vorher die Genehmigung des Directors einzuholen hat . — 2 3 . Deeember : Der Zeichen -
Unterricht am hiesigen Gymnasium wird vom 1 . Januar 1864 ab , an Stelle des ausscheidenden
Malers Joop , dem Maler Wolfs übertragen . — 30 . Deeember : Es wird ein Ministerial - Erlaß
mitgetheilt , in welchem die Bedingungen angegeben werden , unter denen ein Qualifications - Zeugniß
für den einjährigen freiwilligen Militärdienst zu ertheilen ist . Der betreffende Schüler muß mindestens
ein halbes Jahr in Secnnda gesessen und durch Fleiß und Fortschritte sich die Zufriedenheit seiner
Lehrer erworben haben . — 7 . Februar 1864 : Die 9 . Lieferung des 3 . u . 4 . Theils der vom
Professor Gerhard herausgegebenen Etruskischen Spiegel wird der Bibliothek geschenkt . — 2 8 . F »-
bruar : Es wird verordnet , daß die Zahl der vom Schulgelde befreiten Schüler im Verlauf von 10
Jahren allmählig bis auf 10 vom Hundert reducirt werden soll , während bisher die Befreiung '' des
5 . Theils der Schülerzahl von der Zahlung des Schulgeldes gestattet war . Die vom Schulgelde
stets , befreiten .Söhne der Anstaltslehrer sind bei diesem Zehntel nicht mit in Rechnung zu ziehen .
11 . März : Der Herr Minister hat sich damit einverstanden erklärt , daß durch die Ueberfüllungder
unteren und mittleren Klassen des hiesigen Gymnasiums die Einrichtung von Parallel -Klassen not¬
wendig werde , und daß die einstweilige Beschaffung der erforderlichen Räumlichkeiten dadurch erfolge ,
daß dem Professor Fechuer seine Wohnung gekündigt wird ; auch hat sich der Herr Minister nicht
abgeneigt erklärt , der Anstalt in Bestreitung der durch die Heranziehung neuer Lehrkräfte erwachsenden
Kosten zu Hilfe zu kommen ; doch soll das unerläßliche Erforderniß nochmals geprüft werden . —
7 . April : Nach , den von dem Herrn Finanzminister erlassenen Bestimmungenkann die Zulassung
zur Laufbahn für das Königliche Forstverwaltungsamt nur demjenigen gestattet werden ', welcher

1 ) - das Zeugniß der Reife als Abiturient von einem Preußischen Gymnasto oder von einer
Preußischen Realschule erster Ordnung erlangt und in diesem Zeugnisse eine unbedingt genügende
Censur in der Mathematik erhalten ,

2 ) das 23 . Lebensjahr nicht überschritten hat ,
3 ) eine namentlich in Beziehung auf das Seh - und Hörvermögen fehlerfreie , kräftige , für die

Beschwerden des Forstdienstes angemesseneKörperbeschaffenheit besitzt ,
4 ) über tadellose , sittliche Führung sich ausweist und
5 ) den Nachweis der zur forstlichen Ausbildung erforderlichen Subsistenz - Mittel führt . —

13 . April : Die von vr . de Lagarde herausgegebenen Werke : Lixxol ^ tns koinLiirm und Mtus
Roetronus werden der Gymnasialbibliothek zum Geschenk gemacht . — 22 . Mai : Das Cvronower 'Stipendium von jährlich 50 Thlr . wird für das Jahr 1864 den beiden Nntersecundanern Jackowski
und Sucha rski zu gleichen Theilen verliehen . — 26 . Mai : Es wird den Direktoren zur Pflicht
gemacht , diejenigen Schüler , welche später auf das Gewerbeinstitutüberzugehen beabsichtigen , bei
Zeiten auf das daselbst unerläßliche Erforderniß einer genügenden Fertigkeit im Freihand - und . Linear -
Zeichnenaufmerksam und eine gewissenhafte Benutzung des Zeichen - Unterrichts ^ ihnen zur Pflicht zu "
machen ; auch ist den Zeichen - Lehrern zu empfehlen , sich der betreffenden Schüler in dieser Beziehung
besonders , anzunehmen . — 1 . Juni : Es wird genehmigt , daß die neu gegründete Schulbücher - Unter - ' '
stützungs - Bibliothek des hiesigen Gymnasiumsim Allgemeinen nach dem eingereichten' Statuten » Ent¬
würfe verwaltet werde . — 21 . Juni : Dem Professor Fechner soll die bisher von ihm benutzte ' ^ '
Wohnung zum 1 . October gekündigt werden . . — 21 . Juni : Die Anlegung von Dachrinnen und
Abfallröhren an dem Gymnasialgebäude soll mit dem Beginn der Sommerferien bewerkstelligt werden ? * '
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2 4 . J ,u ,ni : Ep sind Mtuqchr 250 -f - 6 Exemplare von dem SchulprdgrSmM an das Königl . Pro -

pinzigl - Dchplcollegiurn einzusenden . — 25 . Juni : Es wird genehmigt , daß die Räume in ddm

Erdgeschoß des Gymnasial - Gebäudes am Markt zu einer Kellerwohnung eingerichtet werden . —

4 . Juli : In Bezug auf die Einführung neuer Schulbücher hat der Herr Minister folgende Bestim -

MUMN getroffen : 1 ) Hie Anträge auf Genehmigung der Einführung neuer Schulbücher sind jedeSmäl

vor Begipn des Schuljahres einzureichen . 2 ) Es ist anzugeben , wie laNge das vother benützte Buch

in Gedrauch gewesen ist , und aus welchen Gründen die Abschaffung gewünscht wird . 3 ) Eben so

sind jedxsmal die Vorzüge des neuen Buchs anzuzeigen , um derentwillen dasselbe an die Stelle des

vorher gehrgnchten treten soll . 4 ) Endlich ist der Preis des einzüsiihrenLeN Buchs anzüMen , und

bei einem Wechsel sowohl der Preis des neuen , wie des vorher gebrauchten . — 4 . Juli : Es wird

mitgetheilt , dgß am 1 . Octyher d . I . in der Königlichen Central > Turn - Anstalt wiederum ein sechs¬

monatlicher Cursns für Civil - Eleven beginnt und anfgefordert , geeignete Lehrer zur Theilnahcke an

diesen Hebungen in Vorschlag zu bringen . — 6 . August : Die 10 . und 11 . Lieferung M Ergän -

zungsbaphes zu den von dem Professor Gerhard herausgegebenen Etruskischen Spiegeln worden der

Hyinnasial - Bihliythek zum Geschenk gemacht . -

II . L e lj r er - Oollegi u m .

In dem Lehrers - Collegium sind im Verlauf dieses Jahres zwei Veränderungen eingetreien . AN

die . Stelle des wissenschaftlichen Hilfslehrers , vr , Kühn , der nach ': Neuwied versetzt würde , trat der

vr . Sturm , der das gesetzlich , vorgeschriebene Probejahr « an unserer Anstalt ablegte und zugleich als
wissenschaftlicher Hilfslehrer mit der vollen Stundenzahl beschäftigt wurde . Die Anstalt hat an ihm

einen namentlich in den mathematischen Wissenschaften kenntnißreichen Lehrer gewonnen , der sein Amt

mit aufopferndem Fleiße verwaltet und sich durch sein offenes und freundliches Wesen die Achtung und

Zuneigung seiner Eollegen erworben hat .

Ferner verließ zu Anfang dieses Jahres der Zeichenlehrer Joop die Anstalt , nachdem er sein

Amt seit Michaelis 1858 mit Sachkenntnis ; , Eifer und Erfolg verwaltet hatte , um sich ' ausschließlich

künstlerischen Zwecken zu widmen . An , -seine Stelle trat der Zeichenlehrer und Maler Wolfs , der

als . Zeichenschrer an . , dev Realschule angestellt ist . Der gute Rufs der ihm vorangeffangen ist , Hab

sich .auch , bei uns auf ' s Vollkommenste bewährt . — Es ist noch " zu bemerken , daß - mit " deitt ' Beginn

des , .neuen Schuljahres zwei der unteren - Klassen , nämlich ' Quarta -Mnd - Sexta wkg 'eü llhtÄ " übetgroßät ,

FregMiz in Parallel ^ Klassen gstheilt werden müssen : : . Zu diesem Behuf müssen - zwei neue Lehret

berufen ., .werden , von welchen der -, eine , der Schulamts - Cändidat - Leuchtenberger , unter Vorbehalt

höherer . Genehmigung bereits .bestimmt , der andere nbers ebenfalls ein ftunger ' Philvlog , deM König - '

lichen Pzovinzial - Schnlcollcgium von .-dem Unterzeichneten : erst in " Vorschlag gebrächt worden "ist .

" Die Nameg ^sämmtlicher , , Lehrer , welche im Verlauf dieses o Jahres ^ an ^ ' der Anstalt unterrichtet

haben , finden sich in der weiter ^ unten - , folgenden Tabelle , die die Vertheilüng der Lectionen allgiebt .

III . Lehrverfajsuttgft

^ . . Nebersichst dev ! Lectionen .

a . Deu , ts ch . 2 Stg < Poetik - mit - Rücksicht , auf die wichtigsten ErMgnifss der ' deutschen Poesie '? '

Aufsätze , deren Themata s . u . Jede Stunde wurde mit einem freien ' VortrageieiNesSchülers - begonnen ?

Deinhardt . d . Philosophische Propädeutik . 2 St . Das Gastmahl des Plato wurde
s *
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gelesen und so erklärt , daß diese Lectüre als philosophische Propädeutik betrachtet werden kann ; namentlich
wurde auf die Begriffsbestimmungen , die Schlüsse und Beweisarten , ebenso auf die Grundsätze , die
in den Beweisen vorausgesetzt werden , Rücksicht genommen , ebenso auf den Fortschritt in der Beweis¬
führung in den verschiedenenReden . Deinhardt . o . Lateinisch . 8 St . Davon 2 St . Horaz .
Repetition einzelner Oden . Ausgewählte Satiren und Episteln , unter diesen auch die ars postier».
Deinhardt . 3 St . Davit . Loiial . II . u . III . 1 St . Uebersetzungen aus , Süpfle , Aufgaben zu
lateinischen Stilübungen für die obersten Klassen deutscher Mittelschulen . " 1 St . Extemporalien
abwechselnd mit der Controle der Privatlectüre , die für die 1 . Abtheilung Oie . cks Orr»t . III . , pro
IsAS blanilia , Heit . Ksrn - aiila und ^ Arieoie , , für die 2 . Abtheilung Oie . pro reAS Osiotaio , pro

lÜAario und Leilust , äs bsllo Oetil . und ckugurtb . umfaßte . 1 St . Exercitien , Klassenarbeiten und
Aufsätze . Wöchentlich ein Exercitium , alle 4 bis 5 Wochen ein Aufsatz . Fechner . <l . Griechisch .
6 St . Davon 2 St . DbllL )-äiä . II . , 1 — 90 . 2 St . Lopboel . Osckipus Usx . 1 , St . Privat¬
lectüre Ilias VI . — XVI . 1 St . Extemporalienund Exercitien . Breda , s . Hebräisch . 2 St .
Gelesen Ksoss . XVII . — XXXI . , lluckisuui . I . — VII . und einige Psalme . Grammatik nach Seffer .
Schönbeck . I. Französisch . 1 St . Lectüre . Jm - Winter : lVisäsmoissUs äs LsiZlisrs voo- sä .
per Lauäseu ; im Sommer : Jdeler III . Oi - atsaubriaiiä , lVl . Dumas , äou ^ , Xsratr ^ . 1 St . Re¬
petition der Grammatik nach Plötz , II . Cursus . Mündliches Uebersetzen der zusammenhängenden
Stücke abwechselnd mit Extemporalien . Hoffmann . Z . Religion . Erklärung des Römerbriefs
mit besonderer Berücksichtigung des Systems der christlichen Lehre . 2 St . Im Sommer wurde eine
Stunde zur Repetition einzelner Abschnitte der Kirchengeschichte nach Hollenberg verwandt . Deinhardt .
K . Geschichte Die Neuzeit . 2 St . Breda . - . Mathematik . Die neuere Geometrie des Kreises .
Kettenbrüche und diophantische Gleichungen . Trigonometrische Hebungen . Alle 14 Tage Ausarbeitung
einer Aufgabe aus den verschiedenen Gebieten der Elementar - Mathematik . 4 St . H esst er .
K . Physik . Statik und Mechanik / Meteorologie . 2 St . Heffter .

Obitri ' -

a . Deutsch . 2 St . Uebersicht über die Geschichte der dramatischen Poesie bis zum Ende des
18 . Jahrhunderts . Gelesen und besprochen wurden einige Abschnitte aus der Hamburger Dramaturgie ,
Scenen aus Lessing ' s , Schiller 's und Göthe 's Dramen . Gelegentliche Wiederholung der Metrik und
Poetik . Aufsätze . Marg . l>. Lateinisch . 10 St . Davon 2 St . Virzil . Xsusiä . III . , IV . , VI .
cursorisch , daun Dsrsut . ^ uäria , üsautou Dimorumsuos ( das letzte Stück unvollständig ) nach vor¬
hergegangener Erläuterung der Metra . Fechner . 3 St . Oie . pro IsZs lVlauil . und pro Lull » .
1 St . I- iv . XXVIII . , XXIX . u . XXX . Privatlectüre . 1 St . Mündliches Uebersetzen aus Seyffert 's
Uebungsbuchfür Secunda . 1 St . Grammatik nach Zumpt . Wiederholung der L ^ utax rsZul . u .
oruata . 2 St . Exercitien und Extemporalien . Breda . L. Griechisch . 2 St . Gelesen Ilsroäot .
VI . u . VII . 2 St . Xsooxb . Nsmor . I . u . II . Im Sommer kllltarob . Di . draevllus und die
ersten Cap . von 0 . O - asvliiis . 2 St . Dom . Oä ^ ss . I . u . II . statarisch , V . — XIII . cursorisch . Im
Sommer davon 1 St . Ili --s VI . und zum Theil VIII . 1 St . Schriftliche Hebungen nach Rost
3 . Cursus . Exercitien und die 3 . Woche eine Klassenarbeit . Fechner . ä . Hebräisch . 2 St .
Formenlehre nach Seffer . Einige Lesestücke desselben Buches wurden übersetzt . Schönbeck . » . Fran¬
zösisch . 1 St . Lectüre . Jdeler I . , kousssau , Voltaire , Drisäriol- II . 1 St . Grammatik nach
Plötz Curs . II . von Lection 50 X an , abwechselnd mit Extemporalien . Ho ff mann . I. Religion .
2 St . Lectüre und Erklärung des Evangeliums Matthäi im Urtext mit besonderer Berücksichtigung
der Bergpredigt . Gelegentliche Repetition des lutherischen Katechismus . Fechner . A . Geschichte .
3 St . Römische Geschichte . Breda , b . Mathematik . Algebraische Geometrie und Trigonometrie ,
Gleichungen des 2 . Grades mit einer und mehreren Unbekannten , arithmetische und geometrische
Progressionen , ZinseszinS - und Rentenrechnung. 4 St . Heffter . i . Physik . 1 St . Akustik ,
Magnetismus und Electricität . Heffter .
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a . Deutsch . 2 St . Poetik , verbunden mit entsprechender Lectüre . Aufsätze und freie Vor¬
träge . Schönbeck . d . Lateinisch . 10 St . Davon 2 St . Virgil . Xsasick . IV . u . V . Etwa
200 Verse des 4 . Buchs wurden memorirt . Deinhardt . 2 St . 8iv . VI . u . VII . 2 St . Oi « . in
Latil . III . u . IV . Privatlectüre . 6n « s . bsll . « iv . I . u . II . 3 St . Grammatik nach Zumpt .
Exercitien und Extemporalien . 1 St . Stilübungen nach Süpfle 2 . Theil . Schönbeck . « . Griechisch .
6 St . Davon 2 St . Xrrinii . sxpsck . XIsx . IV . — V : 2 St . Rom . Ockx' ss . IV . — XI . 2 St .
Syntax der Casus , der Tempora und Ksnsrn vsrbi , Präpositionen . Exercitien und Extemporalien .
Schönbeck . 6 . Hebräisch comb , mit II . X . « . Französisch . 1 St . Lectüre ? LAnn « 1 , bistoirs
ck« 8rsä « rio I « vranck PLZ . 58 — 138 . 1 St . Grammatik nach Plötz Curs . II . Lect . 368 . — 508 . ,
abwechselnd mit Extemporalien . Hoffman n . I. Religion comb , mit II . X . Z . Geschichte .
3 St . Griechische Geschichte . Lomnitzer . b . Mathematik . Wiederholung der Elemente , Aehn -
lichkeitslehre , Flächenberechnung . Uebungsaufgabennach Wöckel . Gleichungen vom ersten Grade ,
Potenzen , Wurzeln , Logarithmen . 4 St . Heffter . i . Physik . 1 St . Einleitung , Lehre vom
Luftdruck ' und von der Wärme . Heffter .

a . Deutsch . 2 St . Balladen von Schiller wurden gelesen , erklärt und memorirt . Freie
Vorträge , Aufsätze und Klassenarbeiten . Januskowski . b . Lateinisch . 10 St . Davon 2 St .
Ovick . Llstam . VII ., 1 — 350 ; VIII . , 183 — 545 , 611 — 724 . Wiederholung der Prosodie . Gün¬
ther . 2 St . Lurt . IV . statarisch . 2 St . 6 -rss . bsll . 6 ^ 11. I . u . II . cursorisch . 2 St . stilistische
Uebungen nach Süpfle 's Aufgaben , Tempus - und Moduslehre nach Zumpt . 2 St . Exercitien und
Extemporalien . Januskowski . « . Griechisch . 6 St . Davon 3 St . Xsuoxb . Xnadas . III .
und Kow . Oä ^ 88 . I . 3 St . Grammatik nach Buttmann . Wiederholungder Formenlehre . Verba
auf verbo, Lnomsla Casuslehre nach Rost 2 . Kursus . Exercitien und wöchentliche Extemporalien .
Günther , ck. Französisch . 1 St . Lectüre NiebLuck , bisioirs ck« Is. troisism « « roisnä « psA .
104 — 144 . 1 St . Grammatik nach Plötz Kursus II . Lect . I X . — 35 . 1 St . Extemporalien .
Hoffmann . « . Religion . Das gleich Gottes im neuen Bunde . Serno . k. Geschichte 2 St .
Das Mittelalter mit besonderer Berücksichtigung der brandenburgisch- preußischen Geschichte . Janus¬
kowski . A . Geographie der außereuropäischen Länder . 1 St . Januskowski . b . Mathematik .
Die Elementargeometrie bis zur Kreislehre incl . Uebungsaufgaben . Die vier Species der Buchstaben¬
rechnung . Einfache Gleichungen , Proportionen . 4 St . Sturm .

1 ^ »

a . Deutsch . Lectüre und Memoriren von Gedichten und prosaischen Stücken . Freie Vorträge
und Aufsätze . 2 St . Lomnitzer . b . Lateinisch . 10 St . Davon 2 St . Ovick . IVtstam . Aus¬
gewählte Stücke aus dem 3 . , 4 . , 5 . und 7 . Buche . Die Mythe von Pyramus und Thisbe wurde
memorirt . Januskowski . 2 St . vass . bsll . SsIU « . V . — VI . e . 16 . 2 St . Ourt . VI . « 21 — VII . 2 St .
Syntactische Regeln : Tempus - und Moduslehre . Mündliche und schriftliche Uebungen . 2 St . Klassen¬
script a und häusliche Exercitien . Lomnitzer . « . Griechisch . 6 St . Gelesen Xsnoxb . Xusb . II .
und Lom . Oä ^ ss . I . Die unregelmäßigen Verba . Einübung der Casuslehre nach Rost . Exercitien
und Extemporalien . Januskowski . ck. Französisch . 1 St . Lectüre Lliobanck , bistoir « äs la
Premiers eroisack « PLA . 130 — 166 . 1 St . Grammatik nach Plötz Curs . II . , Lect . 16 . — 358 .
1 St . Extemporalien . Hoffmann . « . Religion . 2 St . Das Reich Gottes im neuen Bunde .
Gelegentliche Wiederholung des lutherischen Katechismus und Lernen von Kirchenliedern . Fechner .
I. Geschichte . 2 St . Das Mittelalter . Lomnitzer . § . Geographie der außereuropäischenLänder .
1 St . Lomnitzer . b . Mathematik wie in 6o « t . X . 4 . St . Sturm
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ü . Deutsch . Die Lehre vom zusammengesetzten Satz . Declamirübungen . Lectüre in Hopf u .

Paulsieks Lesebuch 3 . Theil . Aufsätze . 2 St . ' Marg . b . ' Lateinisch . Casuslehre nach Putsche ,

Einübungen , derselben an Materialien aus Benecke ' s Lesebuch . Exercitien , wöchentlich ein Extemporale .

^ St . 6ori >sl . dl ,spo ^ . 3 Ai . / Anfänge der Verslehre . Uebungen in Jakob ' s Blumenlese . 2 St .

M 'axg - « - Ärischisch . -, 6 St . Die Formenlehre bis zu - den Verbis auf / re nach Buttmann .
Memoriren von Vocabeln und , Lectüre aus Schmidt und Mensch griechisch . Elementarbuch . ' " Marg .

ä . Französisch . 2 St . Grammatik - nach Plötz Curs . I . , Lect . 43 — 68 . Die Regeln wurden

durch Extemporalien in der Klasse eingeübt . Hoffmann . s . Religion . 2 St . , von denen die

eine , ans , chie Erklärung der gewöhnlichen Sonntags - Evangelien , die sich die Schüler im Wesentlichen

einzuprägen , hatten , und die andere auf die Wiederholung , des ersten und zweiten Hauptstücks und auf

die Erlernung von 8 geistlichen , Liedern verwandt wurden . Deinhavd -t . t . Geschichte . - --Römische

und griechische Geschichte . 2 St . Lomnitzer . Z . Geographie , Europa , besonders Deutschland ,

t St . Lomnitzer . ,L . Mathematik . , 2 St . Zusammengesetzte Regeldetri , Gesellschaftsrechnung ,

Decimalbrüche , Quadrat - und Cubikwurzeln , Flächenberechnung . 1 St . Geometrische Anschauungslehre .

Heffter . i . Zeichnen 2 . St . Wolfs . .

-t . Deutsch . 3 St . Lectüre und Erklärung von Pros , und Poet . Stücken aus Hopf u . Paul -

siek ' s deutschem Lesebuch , Theil 1 , Abtheilung ' 2 . Memoriren von Gedichten . Uebungen im Erzählen .

D ,e,r einfache und zusammengesetzte Satz . Aufsätze , Uebungen in der Orthographie und Jnterpunction .

Günthex . , b . Lateinisch . 9 , St . Grammatik nach Putsche , Wiederholung ' der Formenlehre . Die

vsrba anouircla . Einübung der syntactischen >Regeln - nach Schönborn ' s Lesebuch , Curs . 11. Exercitien

und , wöchentliche Extemporalien . Günther , o . Französisch . 3 St . Grammatik nach Plötz ,

Curs . 1, , Le -ct . 1 — 46 . - Die grammatischen Regeln wurden durch Extemporalien in der Klasse ein -

geüht . Hoffmann . , 6 . Religion . 3 St . Biblische Geschichte . N . T . Katechismus , Hauptstück
1 . u . U . Lernen von Kirchenliedern . Heffter . « . Geographie . 2 St » Uebersicht - der einzelnen

Erdtheile ; die , ,Länder Europa 's und genauer Deutschland . Wilke . t '. Rechnen .- Wiederholung der

BriMchre , einfache , ,und . zusammengesetzte ^ Regeldetri . - Decimalbrüche . 3 St . - Wilke . g . Natur¬

geschichte . 2 St . Pflanzenbeschreibung . Lomnitzer . d . Schreiben . 3 St . Wilke . i . Zeich¬

nen . , 2 St . Wolfs .

.
-t . Deutsch . 3 St . Leseübungen ; Dictate zu orthographischen Uebungen . Memoriren von

Gedichten . Anfertigung kleiner Arbeiten , bestehend in Nacherzählungen . Sturm , b . Lateinisch .

7 St . Davon 1 St . Memoriren von Vocabeln , Bildung von Sätzen und Repetition der 4 Conju -

gationen . Deinhardt . 6 St . Formenlehre nach Putsche bis incl . zur regelmäßigen Conjugation .

Uebersetzen aus Schönborn ' s lateinischem Lesebuche , Curs . ' t . § . 9 — 70 . Extemporalien . Sturm ,

o . Religion 3 St . , , Biblische Erzählungen aus dem alten Testament ; das erste Hauptstück und der

erste Artikel nach Jaspis . .-Sprüche und Kirchenlieder . Wille , ck. Geographie . 2 St . Die Grund¬

lehren der Eseographic , Nebersicht über die Erdtheile und genauer Europa . Wilke . s . Rechnen .

4 St . Die vier S ^ pies mit benannten Zahlen . - Bruchlehre . : Wilke . ' ü Naturgeschichten 2 St .

Pflanzenbeschreibung .. „ Lomnitzer . g . Schreiben . 3 , SU Wilke . d . Zeichnen . 2 St . ' Wolfsi

Die bisher erwähnten Religionsstunden beziehen sich blos auf die evangelischen Schüler , die den

bei weitem überwiegenden Bestandtheil der Anstalt ; bilden . ' Den katholischen -Religionsunterricht ertheilte

der Propst Tu ,rkow .ski , ^ in , 3 „ Ubtheilungen in je - 2 - ^ St . lu »ALth >ettu « -g < Die Lehre -von der '

Gnade ,.und ^ den Änadeiunitteln nach : Martin 's Lehrbuch . Kirchengeschichte .' Die Briefe des heiligen

JohMes wurden gelesen und --erklärt , -, ^ . „ Ahtheslung . Die Lehre von den heiligen Sacramenten

nach . Öntmp . , Äiblischg . Geschichteches alten Testaments nach Kabath6ir3 . . Abtheilüng . Glaüberis - "

lehre und biblische GeMchte , , , , . - , m , ' -' , „ >
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il .' ^ . . ^ . . ,3 .

v ' Len .Unterricht in der polnischen Sprache ertheilte der Oberlehrer v§ . ' Hofsma 'nn durch alle

Klassen in 3 Abtheilungen in je 2 St . 1 . Abtheilung . Gelesen xnA . 69 — 134 .

Grammatik und wöchentliche Extemporalien . 2 . Abtheilung . Gelesen xnA . 66 — 86 .

Grammatik und Extemporalien . 3 . Abtheilung . Die ersten 50 Paragraphen des Elementarbuchs

von kopliüski wurden übersetzt . -

Der . Gesangunterricht wurde von dem Seminarlehrer Steinbrunn geleitet in ^ St . ' "

Außer den oben genannten Zeichenstunden für die unteren Klassen bestchen ndch Extrazeichenstunden ^

für Schüler aus den obern Klassen , ' die zur Weiterentwicklung ihrer allgemeinen Bildung oder zur

Vorbereitung für ihren etwaigen künftigen Beruf sich in dieser 'Kunst vervollkommnen wollen . An den

Extrazeichenstunden nahmen im letzten Jahre - 46 Schüler Theil . '

Den Turnunterricht leitete der Turnlehrer Wilkel Er fand im Sommer Mittwochs und Sonn¬

abends in den Nachmittagsstunden jedesmal für die Hälfte der Schüler statt .

Goröereilüngsklajsen . --
Die mit dem Gymnasium verbundenen Vorbereitungsklassen haben - die Bestimmung / solchen

Knaben , die später das Gymnasium besuchen sollen , eine gründliche Elementarbildung zu geben , um

sie zur Aufnahme in die - sechste Klasse zu befähigen . In die zweite Vorbereitungsklasse werden auch

Knaben ohne alle Vorbildung ausgenommen .

Erste Vorbereitungsklasse .

Erste Ordnung , a . Deutsch . Lesen aus Prcuß und Vetter ; die Schüler wurden mit sämmtlicheu "

Redetheilen -. bekannt gemacht . Hebungen in der Wortbildung , Declinatioir und Conjugation . Täglich

wurde eine . Abschrift und wöchentlich ein Dictat angefertigt . 9 St . Braun , d . Läteinisch . ' Die '

ersten . Vorübungen , namentlich wurden Vocabeln gelernt . Die erste und zweite Declination . Schönborn

Curs . I . H . 1 — 5 übersetzt . 2 St . Günther , o . Geographie . Allgemeine geographische Vor¬

begriffe . Gebrauch der Karte , klebersicht der Erdtheile und Oceänei 3 St . G ' üntheft . cl . Rechnen .

Die 4 Species in allen Formen mit unbenannten und benannten Zählen ; ZeitrcchnNngi Nebungen

Kopfrechnen . . 6 St . Wilkes e . Schreiben . 4 St . Wilke . 1. Religion . Die biblischeN ^ ^

Geschichten des alten Testaments nach Preuß . Das erste Hauptstück nebst kleinen Sprüchen u » d

Liederstrophen . 3 St . Braun .

Zweite Ordnung ^ - a . Deutsch . Lesen aus Preuß und Vetter , wobei auf das Verständniß ^

des Inhalts Kresondere Rücksicht genommen -wurde . Täglich wurde eine kleine Strophe gelernt und ' Än

kleines Pensum abgeschrieben , auch wöchentlich ein Dictat angefertigt . 8 ' St . BrauN . d . Rechnen . "

Die vier Species mm unbegrenzten Zahlenkreise .' 6 St . Braun , o . Geographie . Allgemeine Vor " ^

bereitung ; Verständniß der geographischen Begriffe ; die Erde nnd ihre Theile ; davon Europa nach

Gestalt , Lage und Größe in Anschauung durch Globus und Karten . 2 St . Schmidt , ä . Schreiben .

5 St . Schmidt , s . Religion . Die ansprechendsten biblischen Erzählungen des alten Testaments .

Kleine Sprüche und Liederstrophen . 3 St . Braun .

Zweite Borbereitungsklasse .

Lehrer Schmidt .

a . Deutsch . Von den Anfangsgründen des Lesens bis zum Lesen des Satzes nach der Berliner

Zibel und dem Kinderfreund von Preuß und Vetter . Orthographie . - Von Anfang an fleißiges Buch -

stabiren , Abschreiben und kleine Dictate . - Lernen kleiner Gedichte . 9 St . b . Rechnen . Die

Zahlen im Umfange von I — 10 , von 10 — 100 und 1000 in ihren Verhältnissen . — Die vier

Species bis zum Dividiren mit einer Stelle . >6 St . e . Schreiben . 4 St . ' '" Ä . Religion .

Ausgewählte Erzählungen des alten und neuen Testaments und kleine religiöse Gedichte . ^ 2 Sk . ^

Es ist zu bemerken , daß die . beiden Ordnungen der - ersten ' Vorbereitun 'gsklaffen während des letzten ' ^

halben Jahres in allen Lehrgegenständen getheilt waren und auch für die Folge getheilt - bleiben 'werden ,

so daß die Vorschule von nun an stets in 3 völlig getrennte ' Klaffeir zerMen witd / Ich erkäube ^ mir '

noch den Wunsch auszusprechen , daß die Eltern , die ihre Söhne unserer Vorschule übergeben , um
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ihnen die für das Gymnasium berechnete Vorbildung hier ertheilen zu lassen , uns dieselben , wo möglich ,

immer entweder zu Michaelis oder Ostern übergeben wollen , da der Eintritt derselben mitten im

CursuS , namentlich in der letzten Klasse , Störungen verursacht .

Ik . Themata zu den freien Aufsätzen .

Prima . Deutsch . Erste Abtheilung . 1 ) Wie unterscheidet sich das historische Drama von

der eigentlichen Geschichte ? ( Mit besonderer Berücksichtigung von Schiller ' s Wallenstein . ) 2 ) Läßt sich

etwas Allgemeines darüber sagen , bei was für Gelegenheiten Homer die Götter in die menschlichen

Handlungen eingreifen läßt ? 3 ) Durch was für Mittel wird die Einheit des deutschen Volks erhalten ,

trotz dem daß Deutschland in so viele Staaten zertheilt ist ? 4 ) Zerbrich den Kopf Dir nicht za sehr ,

Zerbrich den Willen , das ist mehr . 5 ) Hau Deinen Götzen muthig um , Es sei Geld , Wollust oder

Ruhm . ( Klassenarbeit . ) 6 ) s . Uebcr den Sinn der Ueberschrift , die Plato an seinem Hörsaale

anbrachte : rra / ra ». b . lieber die Grundzüge des deutschen Volkscharakters

nach Tacitus Germania . 7 ) Wer fremde Sprachen nicht kennt , weiß nichts von seiner eigenen . 8 )

Inwiefern ist der Zweck aller Schulbildung enthalten in den Worten : sspsrs st Lri ?

Zweite Abtheilung . Außer den gemeinsam bearbeiteten 5 . 7 . 8 . noch folgende besonders . 9 )

Selbstbiographie . 10 ) Wie kommt es , daß die meisten Menschen eine so innige Liebe zu ihrer

ursprünglichen Heimath haben ? 11 ) In welchem Verhältnisse stehen Staat und Familie zu einander ?

12 ) In Dir ein edler Sklave ist , Dem Du die Freiheit schuldig bist . 13 ) Auszug aus Schiller ' s

Abhandlung : „ lieber Anmuth und Würde . " 14 ) Auszug aus Schiller ' s Abhandlung : „ Ueber das

Erhabene . " 1 b ) Inwiefern können die Griechen mit Recht als das Volk der Schönheit bezeichnet
werden ?

Lateinisch . Erste Abtheilung . 1 ) Vs proslio iu ssltu NsutodurAisnsi oommisso . 2 )

Lsllum vslopouussium Orssois , triZiuls sunorum Vsimsuis ssgus trmsstuw . 3 ) Uss iutsrorum ,

guslss spuck vomsrum st spuck VirZilium tisckitss logimus , iutsr ss ooiupsrsutur . 4 ) ^ .tbsuisusium

rsiupubliosru vsriols säwioistrsuts msxims üoruisss . ( Klassenarbeit . ) 5 ) dlum rsmpublissm

Roiusuoium 8slvsru » isusursm tuiess ersäsuckum S8t , si 0 . ckulius 6ssssr uou sxstitissst ? 6 )

Loplloslie tsbulss , guss iueeribitur Osckixus Usx ( ^ . utigous ) , äiots st 8sutsutiss solliZsutur st

sxplissutur . 7 ) Vrssoiss oivitstss , ckurn iiupsrsrs siuLulss eupiuot . omnss iiupsrium psräiäsruut .

( Klassenarbeit . )

Zweite Abtheilung . Außer den gemeinsam bearbeiteten 3 . 4 . 5 . 7 . noch folgende : 8 ) Vs

rsbus lVliltisäis vsrockoto suotors . 9 ) Lslluiu kslopouussiuiu Krssois tuvssturu . 10 ) Vs vo -

l ^ orsts 8smio vsrockoto suotors . 11 ) Huoä iiupsrstori suiuiuss lsuäi bsbstur , sut sslvum

viuosrs , sut viotorsm uiori , ick utrurugus Vpsruiuouckss Ibsdsuo obtigit . 12 ) Vs ll ' ibsrii st Osü

Krssoboruui oousiliis rsipudlioss Rowsuorum sorriAsuckss , st guomoäo sä irritum rsäsots siut .

Obersccunda . Deutsch . 1 ) Das Verhalten der Jungfrau von Orleans ihrem Vater und

ihren Geschwistern gegenüber . 2 ) Herbstbetrachtungen . ( Klassenarbeit . ) 3 ) Achill ' s Benehmen gegen

Hector . 4 ) Viel Köpfe , viel Sinne . ( Klassenarbeit . ) 5 ) Laub - und Nadelwald . 6 ) Die Kunst

ist lang , das Leben ewig . 7 ) Wolle nur , was Du sollst , so kannst Du , was Du willst . 8 ) Undank

ist der Welt Lohn . ( Klassenarbeit . ) 9 ) Wer allzuviel bedenkt , wird wenig leisten . 10 ) Der

Neugierige . ( Massenarbeit . ) 11 ) Des Todes rührendes Bild steht nicht als Schrecken dem Weisen

und nicht als Ende dem Frommen . 12 ) Einzelne Secundaner übten sich auch in der metrischen Be¬

handlung gegebener Stoffe .

Die diesmaligen Abiturienten bearbeiteten folgende Aufgaben , s . Deutsch . Warum ist das

Studium der alten Sprachen sowohl an sich , als in Bezug auf die darin geschriebenen Werke ein so

wichtiges Bildungsmittel ? b ) Lateinisch , vuus bis rsmpudliosiu ssrvsvi , sswsl gloris , itsruru

ssrumns ms » . ( Oio . pro 8s8tio . ox . 22 § 49 . ) o . Mathematik . 1 ) In ein gleichschenkliges

Dreieck drei Kreise einzuschreiben , von denen jeder die beiden andern und zwei Dreiecksseiten berührt .

2 ) In einem Dreiecke sind bekannt : ein Winkel und die auf seine Schenkel gefällten Höhenperpendikel .

Man soll die fehlenden Winkel und die drei Seiten berechnen . ( Nebst selbstgewähltem Zahlenbeispiel . )

3 ) Eine fünfseitige Pyramide mit lauter gleichen Kanten zu construiren . 4 ) x ? — 7 ^ - s- X 7 — 171

7 x - Z - X 7 - 45 .



! .VerkeilungderStundenunterdieLehrerimSommer1864.

41

e



42

IV . Sammlungen und Unterrichtsmittel '.

Für die Lehrer - Bibliothek wurden angekauft :

Gauß Werke , 1 . Theil . — Nagelsbach , Gymnasialpädagogik 1 . — Stiehl , Centralblatt . —

Böckh , über die vierjährigen Sonnenkreise . — Krönig , Fortschritte der Physik 1863 . — Masius ,

deutsches Lesebuch 1 . u . 2 . — Wander , Sprichwörterbuch Lief . 1 u . 2 . — Trendelenburg , Naturrecht . —

Schwegler , Römische Geschichte . — Dub , Electromagnetismus . — Förster , Preußens neuere und

neueste Geschichte . — 8xinr , 2ss oxsr -e sä . Uruäsr . — Nitzsch , Beiträge zur Geschichte der epischen

Poesie . — Schalter , das Seelenleben des Menschen . — Baur , Kirchengeschichte . — Zeller , Philosophie

der Griechen . — Schömann , Griechische Alterthümer 2 . Band . — Welcker , Götterlehre . — Bach ,

Deutsches Lesebuch . — Wackernagel , Lesebuch . — Hopf und Paulsiek , Lesebuch . — Hupp , Muster¬

sammlung . — Lsxxlsri oxsiL . ( Fortsetzung . ) — Schmid , Encyclvpädie der Pädagogik . ( Fort¬

setzung . ) — Baltzer , Elemente der Mathematik . — Grimm , Deutsches Wörterbuch . ( Fortsetzung . ) —

8obo6wÄiii > , äs eowitiis Xtllsnisiisiuio . — Heeren und Ackert , Geschichte . ( Fortsetzung . ) — Tholuck ,

Bergpredigt . — Helmholtz , Lehre von den Tonempfindungen . — Lousssau , Lonksssioiis . — 8tssl ,

6orimis . — OürrtsLudriLoä , lktuäss . — Schleiermacher ' s Werke zur Philosophie 1 — "5 u . 7 — 9 . —

Lotze , Physiologie . — Biedermann , Wissenschaft der Seele . — Fortlage , System der Psychologie . —

Fichte , Anthropologie . — Peter , Studien zur römischen Geschichte . — Corssen , Kritische Beiträge zur

lateinischen Formenlehre .

L . Für die Schüler - Bibliothek :

Coopcr , Lederstrumpfcrzählungen von Fr . Hoffmann . — Mügge , Afraja . Der Vogt von Sylt .

Erich Randal . — W . Alexis , die Hosen des Herrn v . Bredow . — Conscience , der arme Edelmann . —

Horn , Rheinische Dorfgeschichten . — Löhr ' s Märchen 2 Bde . — Fr . Hebbel , die Nibelungen .

2 Theile . — Souchay , Geschichte der deutschen Monarchie von ihrer Erhebung bis zu ihrem Verfall .

4 Bde . — M . Rapp , das goldene Zeitalter der deutschen Poesie . 2 Bde . — Guhl und Koner ,

das Leben der Griechen und Römer nach antiken Bildwerken . 2 . Hälfte , Römer . — Simrock , das

Nibelungenlied , übersetzt . — K . Goedeke , Grundriß zur Geschichte der deutschen Dichtung . 2 Bde . —

Derselbe , deutsche Dichtung . Auswahl ans den Quellen . 2 Bdx . — Giebel , die drei Reiche der

Natur . — Erste Abtheilung , Thierreich , Heft 1 — 33 . — Caspari , Christ und Jude , Erzählung . —

S . F . Gruppe , Schiller ' s Demetrius . — E . Curtius , Griechische Geschichte . 2 Bde . — K . v . Suckow ,

aus meinem Soldatenleben . 2 Bde . — ÜI . ksAsnsI , llietoirs äs lkrsäsrie 1s Orrroä . 2 Bde . —

Kürnberger , der Amerika - Müde , Kulturbild . — I . V . Scheffel , Eckehard , eine Geschichte . — W .

Beyschlag , aus dem Leben eines Frühvollendeten . 2 Thle . — Kletke , neues Buch der Reisen . —

Kohlrausch , Erinnerungen aus meinem Leben . — Stahr , Tiberius . — Kurz , Deutsche Bibliothek . —

Esopus von Burkhard Waldis . 2 Thle . — v . Feuchtersleben , zur Diätetik der Seele . — PH .

Wackernagel , Deutsches Lesebuch für Schulen . 3 Bde . — Nicol . Bach , desgl . 4 Bde . — Hopf

und Paulsiek , desgl . 3 Bde . — Masius , desgl . 2 Bde . — Kreiher , die preußische Expedition

nach Ostasien in den I . 1859 — 62 . — Joachim Nettelbeck , Lebensbeschreibung von ihm selbst , hcrausg .

von Haken . 2 Thle . — Thomas Carlyle , Geschichte Friedrich II . , Königs von Preußen , deutsch von

Neuberg . 3 Bde . — F . Notier , Ludwig Uhland . Sein Leben und seine Dichtungen . — Ulrici ,

Gott und die Natur . — Banck , Vom Bodensee durch Graubündten nach Südtirol . — Th . Bach ,

Theoder G - v . Hippel . — Koch , Christlich patriotische Gedenkfeier des 18 . Octobers . — Schmidt ,

Geschichte der Freiheitskriege . — Hartwig , die Unterwelt mit ihren Schätzen und Wundern . —

Marryat , der fliegende Holländer . — Jakob Ehrlich . — Deinokrates oder Hütte und Palast , Dorf ,

Stadt und Residenz der alten Welt von Krause . — Archenholz , Geschichte des siebenjährigen Krieges

in Deutschland . 8 . Auflage herausg . von Potthast . — Preußens - Geschichte in Wort und Bild . —

Koberstein , Grundriß der deutschen Nationalliteratur . 3 . Bd . 4 . Lief . — Brehm , Jllustrirtes

Thierleben . — Roguette , Geschichte der deutschen Literatur . 2 Bde . — Wagner , Buch der Reisen

und Entdeckungen . Neueste Reisen in Westafrika . — Förster , Johann Keppler und die Harmonie
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der Sphären . Bortrag . — ddoßmäßler , Aus der Heimath . Zahrg . 1863 . — Mendelssohn - Barthöldy ,
Briefe aus den Jahren 1833 — 47 . — Das Leben des Pfarrers Denner von ihm selbst . Hcrausg .
von Merz . — Hausier , deutsche Geschichte vom Tode Friedrich des Großen bis zur Gründung des
deutschen Bundes . ( 2mal ) — Beacher , Lebensgedanken . Aus dem Englischen . — Uhland 's Gedichte
und Dramen . Volksausgabe . — Max v . Schenkendorf , Leben , Denken und Dichten von Hagen . —
Karriere , Die Kunst im Zusammenhang der Eulturentwicklung und die Ideale der Menschheit . 1 . Bd . —
Mehrere dieser Bücher wurden an Stelle verbrauchter oder sonst in Abgang gekommener Werke ange «
schafft . — Außerdem wurden neue Exemplare von Schiller , Lessing , Seume gekauft , Nieritz
Jugendbibliothek fortgesetzt , und die Bibliothek noch durch andere Jugendschriften von Horn , Fr . Hoffmann
und Steiber vermehrt . —

0 . Für den geographischen Unterricht : Sydow , Wandkarte von Europa . — Hantke , Wandkarte
von der Provinz Posen .

I) . Für den physikalischen Apparat : Ein Spectroskop . — Außerdem mehrere Reparaturen besorgt .

V . Geschenke .

Auch in diesem Jahre haben wir wieder die Freude zu berichten , daß dem Gymnasium eine be¬
trächtliche Zahl von Büchern geschenkt worden ist .

1 ) Herr Justizrath Schöpcke hatte die Güte , das äußerst werthvolle polnische Lexicon von Linde :
Llovnilr UolskisKo xrLSL M . 8amnsla Illnäs in 6 starren Ouartbänden der Gymnasial -
Bibliothek zu schenken . Wir haben dieses Geschenk mit großem Danke angenommen und der Bibliothek
mit der Bemerkung in dem Buche übergeben , daß es ein Geschenk des verehrten Gebers ist .

2 ) Ferner hat der Abiturient Gregor , nachdem er die Abiturienten « Prüfung mit Ehren bestanden
hatte , der Anstalt folgende wohlerhaltene und brauchbare Schulbücher geschenkt : 1 . Virgils Gedichte
von Ladewig ; 2 . Krebs Anleitung zum Lateinschreiben ; 3 . Jdeler und Nolte II . ; 4 . Ansgewählte Reden
des Demosthenes von Westermann ; 5 . Das griechische neue Testament ; 6 . Aufgaben zu lateinischen
Stilübungen von Süpfle 11l . ; 7 . Schäfer 's Grundriß der deutschen Literaturgeschichte ; 8 . Cicero ' s
ausgewählte Reden von Halm ; 9 . Zumpt 's lateinische Grammatik ; 10 . Hilfsbuch für den evangelischen
Religionsuntericht ; 11 . dissro äs olLsiis von Heine ; 12 . Cicero ' s ausgcwählte Reden von Halm ;
13 . dissro äs oral , von Klotz ; 14 . Thucydides von Böhme ; 15 . klatonis dorxias und Llsuo
von Hermann ; 16 . Ulatonis blutli ^ xbro , 8osr . , drito und kbasäo ; 17 . Xsnnxbontäs som -
msutarii von Dindorf ; 18 . Lsroäoti Historiarum Ilb . IX . von Dindorf ; 19 . 8oxboo1is HutiAous
von Schneidewin ; 20 . klutarebi kboo . st dato miuor von Sintenis ; 21 . PH . Buttmann 's griech .
Grammatik . Die ersten 10 dieser Bücher sind bereits an arme Schüler verschenkt , die 11 letzten
aber der Unterstützungs - Bibliothek übergeben worden . Es braucht kaum bemerkt zu werden , wie er¬
freulich es uns gewesen ist , daß ein Schüler seine Dankbarkeit gegen die Anstalt auf diese Art zu
erkennen gegeben hat .

Ferner sind der Unterstützungs - Bibliothek geschenkt worden :
a . von dein Herrn Buchhändler Carow : 1 . Koppe , Anfangsgründcder reinen Mathematik , 2B . ;

2 . Zumpt lat . Grammatik , Auszug ; 3 . Buttmann 's griech . Schulgrammatik ; 4 . Rost und Wüstemann :
Anleitung zum Uebersetzen in ' S Griechische ; 5 . Seyffert , Uebungsbuch zum Uebcrsetzen in 'S Lateinische
für Secunda ; 6 . Süpfle , Aufgaben zu lateinischen Stilübungen , 111 . Theil .

b . von dem Herrn Gymnasiallehrer Heffter : 1 . doruslü vitas von Paufler ; 2 . diesr . opsrs .
von Schütz , Vom . VII . ; 3 . Xssoxbosti » O ^ ropasäia . sä . stsr .

Auch für diese Geschenke erlaube ich mir im Namen der Anstalt meinen besten Dank zu sagen .
o . Endlich hat der Unterzeichnete der Unterstützungs - Bibliothek folgende Bücher gegeben : 1 . llul .

dass , emumsllt . von Hinzpeter ; 2 . dorn . Xsxos von Hinzpeter ; 3 . doru . Xsxos von Billerbeck ;
4 . kbusärl LdiU . sä . 8isbslis ; 5 . dis . äs oll. von Gruber -; 6 . Oriä . Llsdsw . von Siebelis ; 7 . dass .

6 *
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somrnsnt . ä . d . 6s .1l . st ä . d . viv . von Doberenz ; 8 . k . VirA . lUsro . Qsl . ; 9 . Madwig ' s lateinische

Sprach ! , bearb . von Tischer ; 10 . Lat . - deut . Schulwörterbuch von Heimchen ; 11 . Xsooxli . L .nsb . von

Krüger ; 12 . Mms ^ äiäss von Böhme ; 13 . Koppe , Leitfaden für den Unterricht im Rechnen ;

14 . Koppe , Arithmetik und Algebra ; 15 . Kambly ' s Stereometrie , 2 Exempl . ; 16 . Kambly ' s Plani¬

metrie und Trigonometrie .

VI . Frequenz der Schule .

Die Zahl der Schüler , welche das Gymnasium im Sommerhalbjahr 1863 besuchten , betrug dem

vorjährigen Programme zu Folge 392 . Davon verließen die Anstalt 61 Schüler , von denen 15 das

Abiturienten - Examen bestanden und zur Universität gingen . Dagegen wurden zu Michaelis und

einzelne auch später ausgenommen 71 Schüler , so daß das Gymnasium im Wintersemester von 402

Schülern besucht wurde ; dazu kamen 95 Schüler der Vorschule . Zu Ostern und später wurden

20 Schüler in das Gymnasium ausgenommen , während 36 Schüler abgingen . Unter diesen befinden

sich auch 3 Schüler , die der Tod von dieser Welt abforderte , nämlich der Secundaner Paul Mende ,

der Quintaner Saloschin und der Sextaner Henniger . Außerdem starben noch zwei Schüler der

Vorschule : Kasimir Janowski und Paul Vincent .

Die Zahl der Gymnasiasten im gegenwärtigen Sommersemester ist demnach 386 , die in folgender

Art vertheilt sind :

Klasse .

Ge -

sammt -
zahl .

Evan¬

gelische .
Katho¬
liken .

Juden . Deutsche . Polen .
Einhei¬
mische .

Auswär¬

tige .

Prima . . . 38 34 1 3 36 2 27 11

Qbersecunda . 26 23 1 2 25 1 12 14

Mtersecunöa . . . . . 31 20 4 7 29 2 17 14

Tertia 6oat . ^ . 39 33 2 4 37 2 22 17

Tertia 6ost . 8 . 39 35
—

4 39
—

23 16

Quarta . . . . . . . . 76 67 3 6 74 2 42 34

Quinta . . 69 57 5 7 66 3 44 25

8exta . . . . . . . . . 68 52 9 7 62 6 52 16

Zahl der

Gymnasiasten . . . 386 321 25 40 368 18 239 147

Außerdem wurde die Vorschule von 125 Schülern besucht , die in folgender Art in

3 Klassen vertheilt waren :

Erste Klasse . 59 48 3 8 57 2 51 8

Zweite Klasse . 36 26 3 7 35 1 35 1

Dritte Klasse . 30 26 2 2 28 2 28 2
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Die Zahl sämmtlicher Schüler , welche im Sommer die Anstalt einschließlich die Vorschule be¬
suchten , betrug demnach 511 .

Da die Frequenz namentlich der unteren Klassen in den letzten Jahren fortwährend eine solche
Höhe gehabt hat , daß der Zweck des Unterrichts nicht in dem Maaße erreicht werden konnte , als zu
wünschen ist , so werden zu Michaelis d . I . zunächst Quarta und Sexta in Parallelklassengetheilt
werden .

VII . Stiftungen ) Urämien und AnterjtnHnngen .

1 ) Zuerst verdient erwähnt zu werden , daß in diesem Jahre eine neue Stiftung für unsere Anstalt
in 's Leben getreten ist , nämlich eine Schulbücher - Unterstützungs - Stiftung . Der Zweck und die
Einrichtung dieser Stiftung ist in den vorläufigen Statuten , nach denen sie bis auf Weiteres verwaltet
wird , enthalten ; diese werden daher hier vollständig mitgetheilt .

Statuten für die Schulbücher - Unterstützungs - Stiftung .
i , Zweck der Stiftung .

§ . 1 . Der Zweck der Stiftung ist : eine Sammlung von Schulbüchern anzulegen , um sie unbemit¬
telten und würdigen Schülern des Bromberger Gymnasiums zu leihen , so lange sie dieselben gebrauchen .

II . Bon den Mitteln der Stiftung .

§ . 2 . Aus den Ueberschüssender Vorschule ist von den Vorgesetzten Behörden nach der Verfügung
des König ! . Provinzial - Schulcollegiums zu Posen vom 25 . April 1864 No . 735 zunächst eine Summe
von 120 Thalern zu dem obigen Zwecke bewilligt worden .

ß . 3 . Da dieses Geschenk in der angeführten Verfügung ausdrücklich als ein vorläufiges
bezeichnet wird , so ist mit Bestimmtheit zu erwarten , daß auch weiterhin aus der Kasse der Vorschule
oder auch der Gymnasialkasse ähnliche Beiträge zu diesem Zwecke werden gegeben werden , wenn es die
Verhältnisse gestatten .

ß . 4 . Auch hat sich das Curatorium des Vereins zur Unterstützung hilfsbedürftiger Gymnasiasten
in der Sitzung vom 10 . Mai 1864 bereit erklärt , aus seinen Mitteln den Zweck dieser Stiftung zu
fördern , und pro 1864 bereits 20 Thaler dazu bewilligt .

ß . 5 . Auch die Schulbücher , die von den Verlagsbuchhandlungen oder von abgehenden Schülern
oder von Anderen dem hiesigen Gymnasium geschenkt werden , sollen der Unterstützungs - Bibliothek
einverleibt werden .

m . Nähere Bedingungen , von welchen die Unterstützung abhängig zu machen ist .

§ . 6 . Die Unterstützungen werden von der Lehrerconferenz bewilligt , die der Dircctor zu diesem
Behuf immer gegen den Anfang eines neuen Schuljahres zu berufen hat .

K . 7 . Um einen allgemeinen Maaßstab für die Würdigkeit des zu unterstützenden Schülers zu
haben , wird hiermit festgesetzt , daß nur solche Schüler auf die Unterstützung Anspruch haben , die
einen geordneten Fleiß und eine gute Führung zeigen und deren wissenschaftlicheLeistungen der Art
sind , daß die letzte Censur derselben wenigstens vom zweiten Grade ist . Verschlechtert sich ein
Schüler , der die Unterstützung erhalten hat , später auffallend , so wird sie ihm durch Conferenzbeschluß
wieder entzogen .

K . 8 . Im Allgemeinen soll darauf gehalten werden , daß diese Unterstützungnur Schülern der
drei oberen Klassen gewährt wird ; sollten sich aber in den unteren Klassen einzelne vorzügliche
Schüler finden , die außerordentlich bedürftig sind , so können auch diese ausnahmsweise berück¬
sichtigt werden .
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Z . 9 . Jeder Schäler , der eine solche Unterstützung zu erhalten wünscht , hat sich deshalb vor
Beginn des neuen Schuljahres mit einer schriftlich ausgesprochenen Bitte an den Director zu wenden .

ß . 10 . Jeder Schüler hat sich zu verpflichten , die Bücher , die ihm geliehen werden , sauber und
ordentlich zu halten und sie in gutem Zustande an den Bibliothekar der Stiftung zurückzuliefern ,
wenn er sie nicht mehr gebraucht .

Z . 11 . Findet sich bei den halbjährlich zu veranstaltenden Revisionen der ausgeliehenen Bücher ,
daß einer der Stipendiaten seine Bücher übel gehalten hat , so werden sie ihm entzogen .

LV . Von der Verwaltung der Stiftung .

tz . 12 . Die bidliotksea xauporuin ist ein Eigeuthum des Gymnasiums und steht daher unter
der Aufsicht des Directors der Anstalt .

Z . 13 . Die specielle Leitung dieser Stiftung , in ' s Besondere die Verwaltung der ihr zugehörigen
Büchersammlungübernimmt einer der Lehrer des Gymnasiums , den der Director dazu bestimmt ,
unentgeltlich .

§ . 14 . ES isl vorauszusetzen , daß stets ein Lehrer sich findet , der dieses Amt freiwillig über¬
nimmt . Sollte sich aber einmal keiner finden , so hat derjenige Lehrer , der die Schülerbibliothek ver¬
waltet und dafür remunerirt wird , auch diese Functionen zu übernehmen .

K. 15 . Der Bibliothekar der Stiftung hat im Einverständnißmit dem Director die nöthigen
Schulbücher anzukaufen , sie dauerhaft einbinden zu lassen und sowohl diese als die durch Schenkun¬
gen erworbenen zu katalogisiren . In die geschenkten Bücher hat er auch deu Namen des Gebers
einzuschreiben .

Z . 16 . Derselbe hat der Bestimmung der Lehrerconferenz gemäß die Bücher an die betreffenden ,
Schüler zu vertheilen und sie zurückzufordern , wenn sie nicht mehr gebraucht oder den Schülern sonst
entzogen werden . Er hat sich auch ein genaues Verzeichniß von den verliehenen Büchern zu halten .

Z . 17 . Ferner hat er sich am Schluß jedes Semesters sämmtliche Bücher , welche ausgeliehen
sind , auf einen Tag zurückliefern zu lassen , um sich zu vergewissern , ob sie ordentlich gehalten werden .

Z . 18 . Endlich hat der Rendant am Schlüsse des Kalenderjahreseine Rechnung über die Ein¬
nahmen und Ausgaben der Stiftung anzufertigen und sie dem Director vorzulegen .

Bromberg , den 11 . Mai 1864 .

Wir bemerken noch , daß Herr Marg die Verwaltung dieser Bibliothek übernommen hat .
Aus den der Stiftung zu Gebote stehenden Mitteln sind bisher folgende Bücher angeschafft worden :

George 's lateinisch - deutsches und deutsch - lateinisches Handwörterbuch , jedes in 6 Exemplaren ; Papes
griechisch - deutsches und Rost 's deutsch - griechisches Lexicon , ebenfalls jedes in 6 Exemplaren ; Klotz , Hand¬
wörterbuch der lateinischen Sprache ; Thibaut , vollständiges Wörterbuch der französischen und deutschen
Sprache . Außerdem haben wir einen beträchtlichen Vorrath von Schulbüchern geschenkt bekommen ,
wie solches unter der Rubrik : Geschenke bereits ist angegeben worden .

2 ) Der Verein zur Unterstützung hilfsbedürftiger Gymnasiasten hatte pro 1863 eine Gesammt -
einnahme von 202 Thalern , nämlich :

a ) Kassenbestand pro 1862 . . . 17 Thlr . 22 Sgr . 6 Pf .
b ) Zinsen eines Capitäls von 400 Thlr . 20 „ -
o ) Zinsen eines CapitalS von 2300 Thlr . 115 „ — „ —
<1) Das Stipendium der Stadt Bromberg . 30 „ — „ —
s ) Zinsen von 550 Thlr . in Staatsschuldscheinen . 19 „ 7 „ 6

Die Ausgaben betrugen ebenfalls 202 Thlr . , indem fünf Stipendien ä 30 Thlr . an die Primaner
Schick , Frölich , Lluade , Huth 1 . und Richter , ein Stipendium ä 15 Thlr . an den Primaner Wollermann ,
eins s 20 Thlr . an den .Primaner Huth U . und eins ä 17 Thlr . an den Secundaner Kaulfuß
verwilligt wurden . Die Verwaltung dieser Fonds liegt in der Hand eines Curatoriums , welches
gegenwärtig ans folgenden Herren besteht : Geh . Regierungsrath Runges Eonsistorialrath v . Romberg ,
Ober - Bürgermeister v . Foller , Professor Fechner und dem Unterzeichneten .
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3 ) Di « Kretschmarprämie , welche zu Ehren des 1854 verstorbenen Professors Kretschmar immer

am 24 . Oktober vertheilt werden soll , bestand diesmal aus der großen Ausgabe des Horaz von Orelli

und wurde in Gegenwart der Lehrer und der Schüler aus den drei obersten Klassen dem Primaner

Dieterich gegeben . Die Feierlichkeit wurde damit eingeleitet , daß der Unterzeichnete zuerst einen kurzen

Abriß von Krctschmar ' s Leben und Wirken gab und mit Rücksicht hierauf den Satz ausführte , daß die

Gewissenhaftigkeit im Handeln dem Menschen allein Werth giebt und Frucht im Leben bringt .

4 ) Die deutsche Prämie erhielt der Primaner Quade für den Aufsatz , den er als Abiturienten¬

arbeit über das Thema geliefert hatte : Worin liegt das Große und Begeisternde der deutschen

Freiheitskriege ?

5 ) Der Unterstützungs - Verein für Wittwsn und Waisen des hiesigen Gymnasiums besitzt gegen¬

wärtig folgende Capitalien : -0 3150 Thlr . in preußischen Staatsschuldscheinen ; b ) 210 Thlr . der

freiwilligen Anleihe ; e ) 400 Thlr . der oprocentigen Staatsanleihe von 1859 ; ck) 200 Thlr . der

4 Oprocentigen Anleihe von 1854 ; o ) einen Posener Rentenbrief ä 25 Thlr . ; k ) 90 Thlr . in

westpreußischen Pfandbriefen ; g ) einen Posener Pfandbrief ä 20 Thlr . Der baare Werth dieser Papiere

beträgt gegenwärtig etwa 3820 Thlr . Das Curatorium , welches diese Stiftung verwaltet , besteht

jetzt aus dem Professor Breda , dem Gymnasiallehrer Heffter und dem Unterzeichneten .

6 ) Das Capital der Stiftung für unverheirathete Tochter verstorbener Lehrer des hiesigen Gymnasiums

beträgt gegenwärtig nominell 1075 Thlr . , nämlich 125 Thlr . in Staatsschnldscheinen und 950 Thlr .

in Posener Rentenbriefen .

7 ) Das Coronower Stipendium ä 50 Thlr . , welches guten Schülern katholischer Confession

ertheilt wird , erhielten Pro 1863 die Primaner Lanner und Delang . -

8 ) Auch in diesem Jahre wurde einer großen Zahl von Schülern das Schulgeld entweder ganz

oder zur Hälfte erlassen . Gegenwärtig wird 52 Schülern das ganze Schulgeld und 1-6 Schülern

dasselbe zur Hälfte geschenkt . Es liegt in der Natur der Sache , daß diese Wohllhat nur solchen

Schülern zu Theil werden kann , die außer der durch ein testimouium xanxortatis nachzuweisenden

Bedürftigkeit gute Anlagen zeigen und damit einen gewissenhaften Fleiß verbindein Eine vieljährige

Erfahrung hat aber bewiesen , daß die Freischüler keineswegs immer zu den besten Schülern gehören ,

sondern daß gar vielen diese Unterstützung in den unteren Klassen gewährt wurde , die schon in den

mittleren Klassen zeigten , daß sie die für das höhere Studium erforderliche Anlage und Willenskraft

nicht besaßen und daher besser gethan hätten , wenn sie frühzeitig eine gute Bürgerschule besucht hätten .

Daher haben die Vorgesetzten Behörden verordnet , daß von jetzt ab bei der Ertheilung der Freischule

behutsamer und strenger verfahren und dahin gearbeitet werden soll , daß in 9 Jahren die Zahl der

Freischüler auf 10 vom 100 zurückgcführt wird , während in der letzten Zeit 16 vom 100 vom Schul¬

gelde befreit waren . In Folge dieser Verordnung wird von nun an in den beiden unteren Klassen

die Freischule nur ausnahmsweise ertheilt werden können , weil sich erst in den mittleren Kläffen

Herausstellen kann , ob ein Knabe die zum Studircn nöthigen Anlagen besitzt und damit Fleiß und

Eifer verbindet . Aber auch in den mittleren und oberen Klaffen müssen die Anforderungen an solche ,

die auf die Freischule Anspruch machen , jetzt beträchtlich gesteigert werden . Es versteht sich übrigens

von selbst , daß die Anstalt nach wie vor ernstlich bemüht sein wird , armen Schülern , die Talent

zeigen und einmal etwas Tüchtiges zu leisten versprechen , das Studium in jeder Weise zu erleichtern .

Nicht bloß die Gewährung der Freischule , sondern auch der Verein zur Unterstützung hilfsbedürftiger

Gymnasiasten und andere Stiftungen geben uns dazu die Mittel , besonders - da auch die Privatwohl -

thätigkeit unserer Stadt stets bereit gewesen ist und gewiß auch fernerhin bereit sein wird , in solchen

Fällen helfend einzugreifen .

Am 21 . März , um 5 Uhr Abends , wurde auf dem Gymnasialsaale eine Vorfeier des Geburts¬

tags Sr . Majestät des Königs veranstaltet . Der Gymnasialchor führte zu - diesem Behuf einige

patriotische - Gesänge auf und Herr vr . Günther hielt - eine Rede über die Bedeutung des großen

VIII . Schchmlichkeilm .
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Churfürsten in Bezug auf die Geltendmachung des deutschen Interesses dem Auslande und namentlich
Ludwig XIV . gegenüber . Wegen der außerordentlichen Beschränktheit unseres Saales konnten nur die
Schüler der drei obersten Klassen an dieser Feier Theil nehmen , auch konnten aus diesem Grunde an
das größere Publikum keine Einladungen ergehn .

Die gemeinschaftlichen Morgenandachten , an der sonst sämmtliche Klassen Theil nahmen , konnten
auch dieses Jahr wegen des beschränkten Raumes nicht gehalten werden .

Am 18 . Juni unternahm das Gymnasium seinen gewöhnlichen Spaziergang nach Myslenczinnek .
Das schönste Wetter begünstigte das Unternehmen , an dem sich die Eltern und Angehörigenunserer
Schüler sehr zahlreich betheiligtcn . Der Tag wurde unter Spielen , Gesängen und gymnastischen
Hebungen , für welche auch Preise ausgesetzt waren , sehr angenehm hingebracht .

IX . HlassmpriPmgm und Entlassung der Mitnrienten .

Montag , den 3 . October , Morgens .
1 ) Octs .vs . von 8 — 8 '/ , Uhr : Lesen . Schmidt .
2 ) lt> . von 8 '/, — 9 Uhr : Deutsche Sprache . Braun .
3 ) s .. von 9 — 9 '/ , Uhr : Rechnen . Wilke .
4 ) von 9 '/ , — 10 Uhr : Latein , vr . Sturm .
5 ) <^ uiin ^ b . von 10 — 10 ' / , Uhr : Geographie . Wilke .
6 ) von 10 '/ , — 11 Uhr : Latein . Marg .
7 ) Ibr -tis . Ir . von 11 — 11 '/, Uhr : Geschichte . Lomnitzer ; von 11 '/, — 12

Uhr : Französisch , vr . Hosfmann .
Dienstag , den 4 . October , Morgens .

1 ) Ll .» von 8 — 8 ' /, Uhr : Latein . Januskowski ; von 8 '/ , — 9 Uhr :
Griechisch , vr . Günther .

2 ) lti . von 9 — 9 '/ , Uhr : Mathematik . Heffter ; von 9 '/ , — 10 Uhr ; Grie¬
chisch . vr . Schönbeck .

3 ) 10 — 10 '/, Uhr : Terenz . Fechner ; von 10 '/ , — 11 Uhr : Geschichte . Breda .
4 ) von 11 — 11 '/ , Uhr : Plato , vr . Deinhardt .

Dienstag , den 4 . October , Nachmittags um 3 Uhr , findet eine Rede - und Gesang¬
feierlichkeit statt , worauf folgende Abiturienten von der Anstalt entlassen werden , nachdem ihnen die
wissenschaftlicheReife zuerkannt worden ist :

1 ) Theodor Dieterich , Sohn des Herrn Predigers Dieterich in Balster bei Callies in Pom¬
mern , geboren den 4 . Mai 1846 , 4 '/, Jahr auf der Anstalt , 2 Jahre in Prima . Er wird sich
dem Baufach widmen . '

2 ) Oscar Serno , Sohn des Herrn Predigers Serno hier , geboren den 26 . April 1845 ,
11 Jahre auf der Anstalt , 2 Jahre in Prima . Er wird sich dem militärischen Berufe widmen .

3 ) Hermann Schultz , Sohn des Herrn Justizraths Schultz U . hier , geboren den 6 . Januar
1844 , 11 '/ , Jahr aus der Anstalt , 2 Jahre in Prima . Er wird surs und oainsralis. studiren .

4 ) Carl Besch , Sohn des Eisenbahnbeamten Herrn Besch hier , geboren den 3 . Januar 1849
zu Stettin , 2 Jahre auf der Anstalt und in Prima , früher in Königsberg . Er wird Mathematik
studiren .

5 ) Ludwig Dobberstein , geboren den 6 . August 1843 zu Kosczielec , Sohn eines verstorbe¬
nen Gutsbesitzers , 6 Jahre aus dem Gymnasium , 2 Jahre in Prima . Er wird Jurisprudenz studiren .

a,
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6 ) Adolf Neumann , Sohn des Kaufmanns Herrn Neumann hier , geboren den 1 . März

1845 in Klecko , 7 ' / r Jahr auf dem Gymnasium , 2 Jahre in Prima . Er will Medicin studiren .

7 ) Louis Brüggemann , Sohn des Salarienkafsen - Controleurs Herrn Brüggemann hier ,

geboren den 3 . September 1844 in Schubin , 8 Jahre auf der Anstalt , 2 Jahre in Prima . Er

will Philologie studiren .

8 ) Karl Moritz , Sohn des Artillerie - Zahlmeisters Herrn Moritz zu Stettin , geboren den

28 . Juli 1844 in Stargard in Pommern , 9 Jahre auf dem Gymnasium , 3 Jahre in Prima . Er

will Theologie studiren .

9 ) Emil Rosenkranz , Sohn des Herrn Justizraths Rosenkranz hier , geboren den 18 . Fe¬

bruar 1844 in Schönlanke , 11 Vs Jahr auf der Anstalt , 2 Jahre in Prima . Er wird für » und

osmorslis , studiren .

10 ) Johannes Kayka , Sohn des Kaufmanns Herrn Kayka hier , geboren den 7 . December

1843 , 11 Vs Jahr auf der Anstalt , 2 Jahre in Prima . Er wird Theologie studiren .

11 ) Emil Siesfert , Sohn des Eisenbahn - Controleurs Herrn Siesfert , geboren den 19 . Sep¬

tember 1846 in Stargard in Pommern , 7 Jahre auf dem Gymnasium , 2 Jahre in Prima . Er

wird surrt und LumsruliL studiren .

Alle sind evangelisch außer Neumann , der der jüdischen Religion angehört .

Außer den obigen Schülern hatten sich noch 5 andere Primaner zur Prüfung angemeldet , von

denen jedoch einer vor der mündlichen Prüfung zurücktrat , und die 4 anderen nicht für reif erklärt
werden konnten .

Auch zweien Extranern , die sich zur Prüfung gemeldet hatten , konnte das Zeugniß der Reife

nicht ertheilt werden .

Die mündliche Prüfung , in welcher der Conststorialrath v . Mehring den Vorsitz führte , wurde

am 23 . und 24 . September abgehalten . Der Abiturient Besch wurde von derselben dispensirt .

Montags , den 26 . September , revidirte der Herr Conststorialrath v . Mehring mehrere Klassen
des Gymnasiums und der Vorschule .

X . Bekanntmachungen .

Das gegenwärtige Schuljahr wird Mittwoch , den 5 . October , mit der Vertheilung der Censuren

und mit der Versetzung der Schüler geschlossen . Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag den
20 . October .

Mittwoch , den IN . October , findet von 9 Uhr an die Prüfung der Schüler statt , die in das

Gymnasium selbst oder in die damit verbundene Vorschule sollen ausgenommen werden .

Bromberg , den 24 . September 1864 .

Du . V6iv .li9 .rc1t .
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